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Verbandsgemeinde Vorharz
Bitte beachten Sie:
Die Einwohnermeldeämter/Standesämter sind nur nach Ter-
minvereinbarung besuchbar.

Tel. Wedderstedt 039423 85146
Tel. Schwanebeck 039423 85145
Tel. Wegeleben 039423 85148 u. 85149

Öffnungszeiten
Montag 09:00 – 11:30 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:30 Uhr

Postanschrift
Markt 7, 38828 Wegeleben
Tel. 039423 851-0
Fax 039423 851-91
info@vorharz.net
weitere Verwaltungsgebäude
Kapellenstr. 16, 39397 Schwanebeck
Quedlinburger Str. 10, 06458 Selke-Aue, OT Wedderstedt
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.vorharz.net

Zur Information als Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass das Amtsblatt Nr. 02/2022 des 
TAZV Vorharz – Trink- und Abwasserverband Vorharz – erschienen 
ist, wie der TAZV Vorharz, Tränkestr. 10, 38889 Blankenburg, mit 
Schreiben vom 02.12.2022 mitgeteilt hat. Das Amtsblatt liegt wäh-
rend der Öffnungszeiten in den Verwaltungsräumen der Verbands-
gemeinde Vorharz öffentlich aus.
Das Amtsblatt ist ebenfalls auf der Homepage des TAZ Vorharz 
www.tazv-vorharz.de veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachung zur  
Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren  

nach dem Bundesmeldegesetz
Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) haben Sie die Möglichkeit, Wi-
derspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde zu 
erheben. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.
Folgende Widerspruchsmöglichkeiten sind gegeben:

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
- Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und 

das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie 
der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 BMG i.V.m. mit 
§ 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die melde-
pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören
- Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 

2 i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.
C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen
- Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 

i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von
DA) Altersjubiläen
DB) Ehejubiläen (Unterschrift beider Personen notwendig)
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
- Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 

i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.
E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-

buchverlage
- Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 

i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie entweder 
schriftlich beantragen oder durch persönliche Vorsprache unter Vorla-
ge Ihres Ausweisdokumentes während der allgemeinen Öffnungszeiten 
beim Einwohnermeldeamt der Verbandsgemeinde Vorharz veranlassen.
Ihren schriftlichen Antrag richten Sie bitte an Verbandsgemeinde 
Vorharz, Einwohnermeldeamt, Markt 7, 38828 Wegeleben.

Zur Information als Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass das Amtsblatt Nr. 12/2022 des 
Landesverwaltungsamtes des Landes Sachsen-Anhalt erschienen 
ist, wie das Landesverwaltungsamt mit Schreiben 15. Dezember 
2022 mitgeteilt hat. Das Amtsblatt liegt während der Öffnungszei-
ten in den Verwaltungsräumen der Verbandsgemeinde Vorharz öf-
fentlich aus.
Das Amtsblatt ist auch auf der Internetseite der Verbandsgemeinde 
Vorharz www.vorharz.net einsehbar.

Öffentliche Bekanntmachung

2. Änderungssatzung der Aufwands-  
und Entschädigungssatzung für die ehrenamtlich  

tätigen Bürger der Gemeinde Selke-Aue

Auf Grund der 8$ 8, 35, 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt(KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA 
S. 288) in der derzeit geltenden Fassung hat der Gemeinderat Selke-
Aue in seiner Sitzung am 12.12.2022 folgende Änderungssatzung be-
schlossen:

Artikel I
§ 2 Abs. I wird wie folgt geändert:
(1) Der Bürgermeister erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung 
als Pauschalbetrag in Höhe von 1.128 €.

Artikel II
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Selke-Aue, 20.12.2022

Hinweis:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Vorharz unter
www.vorharz.net/bekanntmachungen.html zugänglich.
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Öffentliche Bekanntmachung der Verbandsgemeinde Vorharz

Anmeldung der schulpflichtig werdenden Kinder der Verbandsgemeinde Vorharz für das Schuljahr 2024/2025

Gem. § 37 Abs. 1 Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in Verbindung 
mit dem RdErl. des MB vom 01.07.2020-23-80100/1-1 sind die Kinder, 
die bis zum 30.06.2023 das sechste Lebensjahr vollenden, in der für sie 
zuständigen Grundschule anzumelden. Da die Daten der Personensorge-
berechtigten erhoben werden, ist der Personalausweis vorzulegen.
Auf Grund der derzeitigen pandemischen Lage kann die Vorlage der 
Geburtsurkunde oder des Auszugs aus dem Familienstammbuch gemäß 
Ziffer 2.3 des RdErl. „Aufnahme in die Grundschule“ an der Schule 

zunächst durch die Übersendung einer digitalen Kopie erfolgen, um der 
bestehenden Terminlage und dem Verfahren gerecht zu werden. In dem 
Fall ist die Vorlage der Originalurkunde zu einem späteren Zeitpunkt 
nachzuholen. Sofern im Einzelfall eine schriftliche oder digitale Über-
mittlung nicht möglich oder angezeigt ist, sollte die Durchführung des 
Verfahrens nur nach Terminabstimmung unter Einhaltung der derzeit 
geltenden hygienischen Maßnahmen zur Infektionsvermeidung (Ab-
stand, Mund-Nase-Bedeckung) in der Schule erfolgen.

Anmeldeorte Anmeldetermine Zeitraum
Grundschule „Dr. W. Schmidt“ Wegeleben 
Schulstraße 1, 38828 Wegeleben
Einzugsbereich:
Stadt Wegeleben, OT Adersleben, OT Deesdorf, 
OT Rodersdorf, Gemeinde Harsleben

Auf der Schul-Homepage
www.grundschule-wegeleben.de
unter der Rubrik „Meldungen“ ist ein Schülerstammblatt hinterlegt.
Bitte ausdrucken, ausfüllen und bis zum 26.02.2021 zurücksenden. Entweder per Briefpost 
oder Fax 039423 86387 sowie per E-Mail angrundschule-wegeleben@vorharz.net

Grundschule „Am Baumhof“ Baumgarten 4, 
39397 Schwanebeck
Einzugsbereich:
Stadt Schwanebeck, OT Nienhagen, Gemeinde Groß 
Quenstedt, Stadt Halberstadt OT Emersleben

Die Schule verschickt postalisch alle Unterlagen an die Eltern bis zum 17.02.2021.
Die Rückgabe der Anmeldeformulare zzgl. der Kopie der Geburtsurkunde soll in der Zeit 
vom 01.03. bis 05.03.2021 per Post oder Abgabe im Briefkasten der Schule erfolgen.
Telefonische Rücksprachen sind jederzeit möglich.
Tel. 039424 234

Grundschule Hedersleben
An der Schule 2, 06458 Hedersleben
Einzugsbereich:
Gemeinde Hedersleben, Gemeinde Ditfurt 
Gemeinde Selke-Aue/OT Hausneindorf, 
OT Heteborn, OT Wedderstedt

Die Schule verschickt postalisch alle Unterlagen an die Eltern bis zum 03.02.2023.
Die Rückgabe der Anmeldeformulare zzgl. der Kopie der Geburtsurkunde soll bis zum 
03.03.23 per Briefpost oder per E-Mail an kontakt@gs-hedersleben1.bildung-lsa.de erfolgen.
Telefonische Rücksprachen sind jederzeit möglich.
Tel. 039481 81782

Schule, Jugend, Kindergärten

Ein Traum wird wahr

Am 07.11.2022 war es endlich so weit: Eröffnung des Spielplatzes der Grundschule Hedersleben

Es liegen nun 1 ½ Jahre hinter 
uns, in denen wir mit viel Kraft 
und Energie, teilweise schlaflo-
sen Nächten, um diesen Spiel-
platz kämpften.
Da in der heutigen Zeit nichts 
mehr selbstverständlich ist und 

die Beschaffung von Geräten 
sehr teuer und an viele Bedin-
gungen geknüpft ist, sie langlebig 
sein sollten und gesundheitlich 
unbedenklich, führten uns viele 
Termine, Treffen, Organisatio-
nen und jede Menge Post- und 

E-Mail-Verkehr zu dem, was die 
Kinder sich von Herzen wünsch-
ten.
Der Förderverein hat es geschafft, 
eine große Spielkombination, 
eine Balancierwippe, ein Balan-
cierstern, ein Sonnensegel und 

einen Sandkasten der Fa. Westfa-
lia Spielgeräte GmbH sowie eine 
Slackline für eine Gesamtsumme 
von 44.650 € zu kaufen und auf-
bauen zu lassen.
Die Gewährleistung beträgt  
15 Jahre.
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Dank der Verbandsgemeinde 
Vorharz, die gemeinsam mit uns 
in die Planung ging und einen 
Großteil des Geldes beisteuerte, 
haben wir das Projekt vollenden 
können.
Es war ein unvergesslicher Tag!
120 Kinder stürmten um 10.30 
Uhr die Attraktionen, balancier-
ten und buddelten im Sand. Die 
Augen leuchteten und einigen 
standen Tränen in den Augen. Für 
die Gäste stand ein Frühstück be-
reit, die Zeitung war vor Ort und 
eine Besichtigung der Schule war 
möglich.
Im Namen des Fördervereins und 
der Schule möchten wir gern alle 
Spender namentlich benennen, 
da es uns sehr am Herzen liegt, 
denn ohne sie hätten wir es nicht 
geschafft. Daher geht ein großes
D A N K E S C H Ö N an:
Stiftung der Harzsparkasse 
Quedlinburg, Harzsparkasse 
Hedersleben, Agrargenossen-
schaft Hedersleben e.G., Bagger 
Struwe, Brandschutzingenieure 
Kuhn, Elektroanlagen Holger 
Görns, Gemeinschaftspraxis Ines 
u. Mario Martin, Hausarztpraxis 
Dr. Böhme, Tierarztpraxis Speck, 
Gaststätte Night and Day, Küpla 
Küchenplaner GmbH Quedlin-
burg, Teppichrampe Quedlin-
burg, R+V Allgemeine Versiche-
rungs AG Quedlinburg, Gothaer 
Versicherung Quedlinburg, Ab-
geordnetenfraktion die LINKE, 
Dr. Jörg Thomas Quedlinburg, 
die Deutsche Glasfaser, Novelis 
Deutschland GmbH, Nanostone 
Water GmbH Halberstadt, Pri-

med Halberstadt Medizintechnik 
GmbH, BEHA Systembaustoffe 
GmbH Hausneindorf, Garten- 
und Landschaftsbau Horenburg 
Ditfurt, ModeExpress No. 1 
Aschersleben, Träger Autohaus 

Hoym, Schornsteinfegermeister 
Danilo Rotter Hoym, Fußpflege 
Däbernitz Gatersleben, Bestat-
tungsinstitut Kaczur Kroppen-
stedt, HUMANAS Pflege GmbH 
Ballenstedt, Harzer Volksbank 

e.G. Wernigerode und die envia 
Mitteldeutsche Energie AG

Weiterhin danken wir von Her-
zen allen Helfern, die in Ei-
genleistung den Fallschutzkies 
heraus und wieder hinein trans-
portiert haben. Ohne Hilfe der 
Firmen Struwe und der Dach-
baukunst Rieder, die uns mit 
Radlader und Bagger zur Seite 
standen, wäre dies nicht möglich 
gewesen. Vielen Danke dafür.
Auch möchten wir die Firma 
Engel in Badeborn für den Sand-
kastensand danken und der Mit-
teldeutschen Baustoffe GmbH 
für einen LKW neuen Fallschutz-
kies.
Ein herzliches Dankeschön geht 
natürlich auch an alle privaten 
Spender, an die Mitwirkenden 
und Unterstützer vom Sponso-
renlauf sowie an Stefanie Chris-
tiani, die die Spendeneinnahmen 
von einem Benefizvolleyballtur-
nier und einem Triathlon organi-
siert hat. Vielen lieben Dank.

Mit dem gelungenen Weihnachts-
markt der Schule am 24.11.2022 
konnten wir das Projekt abschlie-
ßen. Das Programm der Kinder, 
der Weihnachtsmann und die vie-
len gebastelten Präsente erfreuten 
viele Besucher. Für das leibliche 
Wohl sorgten wir mit Bratwürs-
ten, Pilzpfanne, Kaffee und Ku-
chen, Waffeln und Crepes sowie 
warmen Kinderpunsch. Allen 
Helfern an diesem Tag und den 
Unterstützern der großen Tom-
bola ein herzliches Dankeschön.

Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr 2023.
Gemeinsam sind wir stark und werden es immer sein!

Doreen Tawfik
Vorstandsvorsitzende
Förderverein der Grundschule Hedersleben e.V.
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Danke an die Agrargenossenschaft

Einen herzlichen Dank an die 
Agrargenossenschaft, die unseren 
Kindern die tolle Erfahrung er-
möglichte, die riesigen Landma-
schinen und das Betriebsgelände 
kennenzulernen. Wir wurden vom 
Kindergarten mit 2 Traktoren und 
daran hängenden Leutewagen ab-
geholt. Ulf und Uwe fuhren die 
Traktoren und machten die Fahrt 
zur Agrargenossenschaft für uns 
Kinder unfassbar spannend.

Angekommen auf dem Hof wur-
den wir von Herrn Messing und 
Herrn Noack freundlich empfan-
gen. Wir wurden in ihren großen 
Aufenthaltsraum geführt. Dort 
nahmen wir unsere Plätze ein und 
erfuhren, was alles auf dem Feld 
wächst, welches Getreide es gibt, 
welche Maschinen es ernten oder 
bewirtschaften und wie eine Zu-
ckerrübe schmeckt. Sie zeigten 
uns einen echten Mähdrescher 

oder auch eine Drillmaschine in 
Miniature, welche wir uns ganz 
genau ansehen und auch anfassen 
durften.
Anschließend hatten wir die 
Möglichkeit, uns an einem Melk-
simulator auszuprobieren. Dies 
war für uns total interessant, wer 
wohl etwas Milch aus dem Eu-
ter melken konnte. Wir lernten, 
dass es recht schwierig ist, die 
richtige Technik dafür zu finden. 
Immer wieder versuchten es eini-
ge Kinder und der Erfolg stellte 
sich bei einigen Kindern sogar 
ein. Da uns noch viele andere 
interessante Dinge erwarteten, 
mussten wir leider das Melken 
beenden. Auf dem Hof stand ein 
riesiger Rübenroder und eine 
Feldspritze. Herr Messing und 
auch Herr Noack erklärten uns 
diese Maschinen und ermöglich-
ten uns, diese sogar bis ins Fah-
rerhaus zu besteigen. Das war 
für den ein oder anderen schon 
eine Herausforderung, denn diese 

sind so groß, dass die Höhe erst-
mal überwunden werden musste. 
Trotzdem haben es alle geschafft 
und waren sehr stolz, so eine gro-
ße Maschine erkundet zu haben. 
Wir durften in die Lagerhalle, wo 
das Getreide gelagert wird und 
zum Schluss sind wir alle einzeln 
mit einem Traktor zurück zum 
Hauptgebäude gefahren worden. 
Dort versammelten wir uns noch-
mals im Aufenthaltsraum und 
jeder bekam einen Rucksack mit 
einer Brotdose und kleinen ande-
ren Überraschungen.
Mit den Traktoren und Leutewa-
gen brachten uns Ulf und Uwe 
wieder sicher in den Kindergar-
ten zurück.
Wir bedanken uns ganz lieb für 
diesen spannenden, interessanten 
Vormittag!

Die Gummibärchen und  
Wackelzähne
mit Annabell und Katy
Kita Harsleben

Kita „Pfiffikus“ aus Hausneindorf sagt DANKE
Das Jahr 2022 verabschiedet sich 
in rasantem Tempo und so wol-
len wir, die Kinder und Erziehe-
rinnen der Kindertagesstätte, auf 
diesem Wege herzlichen Dank an 
Alle sagen!

Wer sind denn alle?
So durften die Vorschulkin-
der durch die Organisation und 
Durchführung eines Projekttages 
in den Werkstätten für Denk-
malpflege mit Sebastian Jan-
nik hautnah miterleben, wie ein 
Dach aufgebaut und mit Ziegeln 
gedeckt wird. Hier bekamen wir 
sehr viel nützliche Tipps, worauf 
ein Dachdecker achten muss, da-
mit Dächer auch über viele Jah-
re wind- und wetterfest bleiben. 
Dieser Tag bildete den Auftakt zu 
unserem Projekt „Kleine Hände, 
große Zukunft“.
Im Frühling fuhr uns Frau Tawfik 
nach Quedlinburg in den Ökog-
arten, wo wir lernten, wie früher 
Getreide zu Mehl verarbeitet 
und dann daraus ein Kuchen und 
Brot im Lehmbackofen gebacken 
wurden! Im Sommer durften wir 
in der Gärtnerei Fehse einen in-
teressanten Rundgang machen, 
dabei sehr unterschiedliche To-
maten kosten und abschließend 
eine Blume selber eintopfen und 
diese sogar mit nach Hause neh-

men. Danke für die Zeit, die sich 
Herr Fehse genommen hat, der 
dieses Projekt sehr begrüßte!
In den Sommerferien konnten 
alle Vorschul- und Hortkinder am 
KiJu Sicherheitstraining teilneh-
men. Dieser wichtige Workshop 
dient dazu, dass sich Kinder und 
Jugendliche selbstbewusst mit 
Gegebenheiten des heutigen All-
tags auseinandersetzen. Dadurch, 
dass dieses Projekt gesponsert 
wurde, konnte wirklich jedes 
Kind daran teilnehmen, was in 
diesem Fall sehr wichtig ist, da 
es auch den Zusammenhalt und 
den Teamgeist der Gruppe unter-
stützte. Auch hier geht ein ganz 
besonderer Dank an die Spen-
der!!!
In einer anderen Ferienwoche 
konnten wir wieder nach Ho-
henerxleben fahren und an der 
Theater- und Kunstwoche teil-
nehmen. Hier erhielten wir von 
der Firma „Schmidt & Söhne“ 
für eine Woche einen VW- Bus, 
damit täglich die kleine Reise 
angetreten um dort am Gesche-
hen teilnehmen zu können. Im 
Schloss Hohenerxleben wurden 
wir sogar vom „Schlossbesitzer“ 
persönlich bekocht.
Hier geht wiederum ein herzli-
ches Dankeschön an NOVELIS, 
welche uns wieder großzügig in 

den Ferienspielen für die Hort-
kinder und im Haus die Kleineren 
unterstützten. So konnten wir un-
seren in die Jahre gekommenen 
Pool in eine prächtige Blumen-
jahresuhr verwandeln, die den 
Weg zu unserem neu erbauten 
Forscherhäuschen von Sebastian 
Jannik und Hannes Wolf führt. 
Die beiden Papas schenkten den 
Kindern so etwas Schönes, was 
unseren Garten individuell ziert 
und ab dem kommenden Jahr 
zum Ort des Forschens und Ex-
perimentierens wird. Wo kann 
man dies besser als an der fri-
schen Luft und inmitten eines 
blühenden Gartens? Wir sind 
unendlich stolz auf solch´ ein 
Schmuckstück und sagen vielen 
lieben Dank dafür!!!
Im Herbst konnten wir nach 2 
Jahren Unterbrechung unsere 
Tradition vom St. Martinsfest 
endlich wiederaufleben lassen! 
Viele Eltern, Großeltern, Onkel 
& Tanten sind unserem Auf-
ruf gefolgt und verbrachten ein 
entspanntes und gleichermaßen 
fröhliches Fest des Teilens und 
Zusammenseins. Danke an die 
Familie Marie-Louise und ihr 
Schauspielteam im „Linsenhof“.
Weiterhin danken wir den flei-
ßigen Eltern, die unser Papier 
immer am 1. Freitag im Monat 

zusammentragen und in den 
Container auf unserem Parkplatz 
bringen! In den Zeiten wo das 
Tanken teuer ist, auch eine be-
sondere Herzenssache, die den 
Kindern seit vielen Jahren zugute 
kommt.
Nicht zu vergessen ist unser 
Axel, der uns immer wieder die 
Sachen repariert, neu baut und 
den Garten ordentlich hält!
Dies war ein kleiner Einblick in 
unser KiTa- Jahr, was noch eini-
ges mehr für all unsere Kinder 
bereithielt und nicht alles näher 
beschrieben werden kann.
Wir hoffen, dass sich alle in 
unsrem Hause wohl fühlen und 
jeden Tag gern kommen um 
gemeinsam Zeit zu verbringen 
und fröhlich zu sein. So soll es 
auch im nächsten Jahr sein und 
wir freuen uns sowohl auf viele 
neue spannende Projekte, aber 
auch unsre traditionellen Höhe-
punkte.
Sollten wir hier jemanden ver-
gessen haben, seid uns nicht 
böse! Wir sind alle stolz, so ein 
entspanntes Miteinander zu le-
ben zu können und in dieser Welt 
ein friedvoller Ort des Lebens 
und Lernens zu sein.
So wünschen die Kinder und Er-
zieherinnen allen Hausneindor-
fern ein gesundes neues Jahr!



Verbandsgemeinde Vorharz 6 | Nr. 1/2023

Hundesportverein Harsleben e. V.

startete bei der Landesverbandssiegerprüfung 2022 der 
Landesgruppe Sachsen-Anhalt im Canicross!

Der HSV Blankenburg lud am 
12.11.2022 zur diesjährigen 
Landesverbandssiegerprüfung 
ein.
Wir starteten im Canicross bei 
den Läufern. Unsere Jugend-
liche, Charleen Reichert mit 
Luna, ging erstmals auf die 
Longdistanz und wurde mit ei-
ner tollen Zeit von 19:34 Minu-
ten Jugendmeisterin!
Liebe Charleen, wir drücken 
bereits jetzt die Daumen zur 
Bundessiegerprüfung 2023 in 
Euskirchen.
Ein knappes Rennen um den 
Titel lieferten die Frauen, 
Chantal Stahl, die zum ersten 
mal mit Ihrer Hündin Dakota 
startete, ging ganz knapp mit 
einer Zeit von 16:29 hinter An-
nett Frieseke-Sukob von Cross 
Athleticdogs, die eine Zeit von 
16:11 Minuten lief, durchs Ziel. 

Annett Reichert belegte den 
4.Platz, auch hier eine super 
Leistung, denn auch Annett war 
erstmals dabei. Wir sind stolz 
auf unser Team und können nur 
sagen: weiter so!
Ganz herzlichen Dank an den 
HSV Blankenburg, der eine 
tolle Landesmeisterschaft aus-
gerichtet hat.

Auf ein erfolgreiches 2023!

Schülerinnen und Schülern, den 
Lehrkräften und Eltern sowie al-
len Ehemaligen, Förderern und 

Freunden unserer Grundschule 
Dr. W. Schmidt wünschen wir 
ein gesundes neues Jahr.
Die Schulkinder haben wir im 
alten Jahr mit einem Outdoor 
Spieleset als Weihnachtsge-
schenk in die Ferien verabschie-
det. Mit guten Vorsätzen zur 
Unterstützung unserer Schule 
starten wir auch ins neue Jahr.

Wir alle hoffen mit Glück und 
Gelassenheit auf eine gute Zeit, 
dass auch im Jahr 2023 viel Po-
sitives passieren wird.

Es grüßt Sie,
Der Vorstand

Burgadvent auf der Burg  
Hausneindorf

Nach 2 Jahren Pause konnten wir es endlich wieder tun

Pünktlich am Sonnabend vor 
dem 2. Advent öffneten wir das 
Burgtor und die liebevoll ge-
schmückte Festhalle für den in-
zwischen 13. Burgadvent. Und 
was sollen wir sagen – es war 
schön, richtig schön.
Für alle war etwas dabei, von 
Handgestricktem, Gebastel-
tem, Gesägtem bis zu filigra-
nen Geschenkideen, Honig, 
Marmelade und leckeren ge-
brannten Walnüssen und auch 
kulinarisch gab es ein großes 
Angebot, das von den Besu-
chern kräftig genutzt wurde. 
Und natürlich gab es die be-
währten Weihnachtsbäume der 
„Harzer Tanne“ in großer Aus-
wahl gleich zum Mitnehmen.
Die Kinder und Erzieherinnen 
unserer Kita „Pfiffikus“ führten 
ihr Weihnachtsprogramm auf 
der Kinderbühne auf und ern-
teten einen Riesenapplaus. Den 
hat auch der Weihnachtsmann 
gehört und belohnte die Kinder 
mit seinen Gaben.
Bis in die Abendstunden beleb-
ten viele Gäste, u. a. in diesem 

Jahr auch aus Berlin und Frei-
berg, aßen und tranken und ver-
brachten eine schöne gemein-
same Zeit. Wie schön, dass wir 
nach der langen Pause wieder 
beisammen sein konnten.
Vielen Dank an unsere Gäste, 
die diesen Tag unvergesslich 
machten. Und natürlich vielen 
Dank an die fleißigen und fan-
tasievollen Kuchenbäcker, an 
die Dekorateurinnen und die 
Helfer vor und hinter den Ku-
lissen, die diesen Tag erst mög-
lich machten. Und nicht zuletzt 
ein Kompliment an die Mann-
schaft hinter der Theke, die die 
Sache echt „gerockt“ hat.
Und wer noch kein Weih-
nachtsgeschenk hat, kann gern 
noch einen der wundervollen 
Hausneindorf Kalender, made 
by Kay Kiel, erwerben.
In diesem Sinne wünschen wir 
eine frohe Weihnacht und ein 
schönes neues Jahr mit viel 
Elan für neue Taten.

Der Heimatverein  
Hausneindorf e. V.

ALLE INFOS: vollereinsatz.sachsen-anhalt.de

WOFÜR STEHST DU?

VOLLES PROGRAMM 

FEUERWEHR: Wir zeigen euch,  

was Feuerwehr heute bedeutet: Technik, Logistik, 

Know-how, Forschung und natürlich Einsatz …  

Erlebt die Facetten der Feuerwehr in Sachsen- 

Anhalt, lasst euch und eure Familie begeistern  

von dem, wofür wir brennen. Probiert unsere  

Technik und lasst euch gut unterhalten … 

DEINE FREIWILLIGE

FEUERWEHR IN  
SACHSEN-ANHALT 

BRAUCHT DICH
GENAU WIE DU SIE.

KOMM ZU UNS. WIR ZEIGEN DIR, WOFÜR WIR 

BRENNEN: GEMEINSCHAFT, SICHERHEIT, HEIMAT, 

TATKRAFT, TECHNIK UND LOGISTIK.

   WIR STEHEN DAFÜR.

VOLLER
EINSATZ

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de
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Zahnmedizin studieren  
mit Stipendium 

Karriere in Sachsen-Anhalt

Veranstaltungen des Ev. Pfarrbereichs Wegeleben

Gottesdienste
Sonntag, 22.01.
9.30 Uhr Groß Quenstedt (Gemeindehaus)
11 Uhr Harsleben (Gemeindehaus)
Sonntag, 29.01.
9.30 Uhr Wegeleben (Oberpfarre)
11 Uhr Emersleben
Sonntag, 05.02.
9.30 Uhr Hausneindorf
11 Uhr Hedersleben
Sonntag, 12.02.
9.30 Uhr Heteborn
11 Uhr Groß Quenstedt (Gemeindehaus)
Sonntag, 19.02.
9.30 Uhr Wegeleben (Oberpfarre)
9.30 Uhr Emersleben
11 Uhr Wedderstedt

Kontakt:
Pfarramt, Pfarrerin S. Entschel
(Tel.: 039423 248; 
E-Mail: pfarramt.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de)
Gemeindebüro, B. und R.-R. Wenske
(Tel.: 039424 469; E-Mail: gkr.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de)

Neujahrskonzert der Stadt Seeland
Wie wir bereits im letzten Amtsblatt berichtet haben, findet am 
21. Januar 2023 um 19:30 Uhr wieder das traditionelle Neu-
jahrskonzert im Dorfgemeinschaftshaus Nachterstedt statt.
Das Motto der Mitteldeutschen Kammerphilharmoniker „Weiß liegt 
die Welt, wie hingeträumt“, passt hoffentlich zum Monat Januar.

Kartenvorverkauf ab 21. November 2022:
Stadtverwaltung Seeland - OT Nachterstedt, Lindenstr. 1, 06469 
Seeland – Zimmer 2 (Kasse) – zu den Öffnungszeiten
Seeland GmbH - Seepromenade 1, OT Schadeleben, 06449 See-
land – ab 07.01.2023 jeweils Mo. - Do. 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dekostübchen Hoym (Postfiliale) – Wasserstr. 15, OT Hoym/An-
halt, 06467 Seeland – zu den Öffnungszeiten

Es gibt aber auch die Möglichkeit, die Eintrittskarten per E-Mail 
(info@stadt-seeland.de) zu bestellen. Sie erhalten dann von uns die 
Kontodaten bzw. nähere Informationen zur Überweisung. Nach er-
folgtem Zahlungseingang erhalten Sie die Eintrittskarten per Post 
zugeschickt.

Sehr geehrte Damen und Herren,
im Rahmen des Maßnahmenpa-
kets zur Sicherstellung und Nach-
wuchsgewinnung wird die KZV 
auch in diesem Jahr Stipendien 
für Studienplätze der Zahnmedi-
zin in der ungarischen Stadt Pécs 
vergeben.
Mit dieser Fördermaßnahme 
möchten wir insbesondere begab-
te und motivierte Landeskinder 
ansprechen. Alle Abiturientinnen 
und Abiturienten – aus diesen und 
vergangenen Jahrgängen -, die 
großes Interesse am Zahnmedi-
zinstudium, aber aufgrund der in 
Deutschland streng nach NC gere-
gelten Studienplatzvergabe kaum 
eine zeitnahe Chance auf einen 
Studienplatz haben, können sich 
für das Stipendium bewerben.
Bis zu einem Notenschnitt von 
2,6 erhalten sie dadurch die Gele-
genheit, an der renommiertesten 
Hochschule Ungarns Zahnmedi-
zin – in deutschsprachigen Lehr-
veranstaltungen – zu studieren.
Die Förderung setzt unter ande-
rem voraus, dass die Stipendiaten 
nach erfolgreichem Abschluss 
des Studiums als Zahnärztin oder 

Zahnarzt in Sachsen-Anhalt tätig 
werden.
Bewerbungen können ab sofort 
bis zum 15. Februar 2023 ein-
gereicht werden. Auf unserer In-
ternetseite finden Interessenten 
weitere Informationen und An-
sprechpartner.

Informationen
Informationsseite zum Stipendi-
enprogramm:
https://www.zahni-werden.de

Bewerbung
Onlineformular zur Bewerbung 
für das Stipendium und das Stu-
dium:
https://www.kzv-lsa.de/Nach-
wuchs/stipendium/bewerbung-
stipendium.html
Susann Behling
Kassenzahnärztliche Vereinigung 
Sachsen-Anhalt
Doctor-Eisenbart-Ring 1
39120 Magdeburg
Internet: www.kzv-lsa.de
Telefon: +49 391 6293 215
Mobil: +49 176 62113298
E-Mail: 
susann.behling@kzv-lsa.de

Verbandsgemeinde Vorharz

Das Amtsblatt der Verbandsgemeinde Vorharz erscheint monatlich und 
wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Verbandsgemeinde Vorharz, Markt 7, 38828 Wegeleben
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon (0 35 35) 4 89 -0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Vorharz, Frau Pesselt
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Er-
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Nächster Erscheinungstermin:
Donnerstag, der 16. Februar 2023

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 31. Januar 2023

Nächster Anzeigenschluss:
Dienstag, der 7. Februar 2023, 9.00 Uhr
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1. Hederslebener  
„Fußball“-Freizeit-Pokal

Liebe Freunde des Budenzaubers 
- am 18.02.2023 soll der  

1. Hederslebener Freizeitpokal stattfinden.

Es wird ein reiner Freizeitmannschaftspokal werden.
Anmeldeschluss für die Teams ist der 04.02.2023.

Gespielt wird 1 zu 4.
Mindestalter der Spieler ist 15 Jahre.

Es wird ein Startgeld von 10,-€ pro Team erhoben.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Sollten sich mehrere Teams mit Spielern unter 15 Jahre melden, 
würde es nachmittags ein kleines Jugendfreizeit Turnier stattfinden.

Eure Anmeldung nimmt Rigo Machemehl entgegen:
0172 5716899

Hinweis der Stadt Wegeleben
An der Zuwegung zum Kiessee an der Trift in Wegeleben wurde 
eine Schranke eingebaut.
Ab Jahresbeginn 2023 wird diese Schranke mit einem Schloss ver-
sehen, sodass nur noch Berechtigte die Zufahrt nutzen können.
Ich möchte alle berechtigten Nutzer und Anlieger bitten, sich bei der 
Verwaltung der Verbandsgemeinde Vorharz einen Schlüssel aushän-
digen zu lassen.

R. Kerl
Bürgermeister Stadt Wegeleben

Bürgermeistersprechstunde der Stadt Wegeleben
Der Bürgermeister der Stadt Wegeleben steht den Anwohnern wie 
folgt für Anliegen und Gespräche zur Verfügung:

24.01.2023 (Dienstag) 15:00 – 16:00 Uhr
Stadt Wegeleben, Büro Bürgermeister im Rathaus
16.02.2023 15:00 – 16:00 Uhr
Rodersdorf, Dorfgemeinschaftshaus am Park
16.03.2023 15:00 – 16:00 Uhr
Deesdorf, Dorfgemeinschaftshaus
20.04.2023 15:00 – 16:00 Uhr
Stadt Wegeleben, Büro Bürgermeister im Rathaus

Selbstverständlich ist eine telefonische oder persönliche Rückspra-
che nach Terminvereinbarung möglich. Die Kontaktdaten erfragen 
Sie bitte in der Verwaltung der Verbandsgemeinde Vorharz unter 
039423 851-0 oder info@vorharz.net.

R. Kerl
Bürgermeister Stadt Wegeleben

Einladung zur Blutspende  
in der Verbandsgemeinde Vorharz

 

Es wird zur Blutspende eingeladen!

Termine
Groß Quenstedt Mehrzweckhalle 19.01.2023
Wegeleben Grundschule Dr. Wilhelm Schmidt 20.02.2023
Hedersleben Hederslebener Hof 24.02.2023
Harsleben evtl. Rathaus 24.03.2023
Ditfurt ehem. Grundschule 12.04.2023

Blutspendedienst der Landesverbände des DRK
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen,
Oldenburg und Bremen gGmbH
Das Online-Portal für Blutspender im Web und als App:
www.spenderservice.net
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23. Weihnachtsmarkt in Wegeleben

... Da war es nun endlich wieder 
so weit.
Nach 2 Jahren Corona-bedingter 
Pause konnte endlich wieder der 
Weihnachtsmarkt in der schönen 
Bodestadt Wegeleben stattfin-
den. Dabei ist es dem Team um 
Katharina Grünewald gelungen, 
Altbewährtes mit neuen Ideen zu 
vereinen.
Der Marktplatz erstrahlte im 
Lichterglanz und der Weih-
nachtsbaum war in diesem Jahr 
besonders gut gewachsen. Groß 
geworden ist er im Vorgarten der 
Familie Börns. Werner Börns 
selbst packte tatkräftig mit an, 
um den Baum zu fällen. Dank 
des Fuhrunternehmens Mal-
kowski aus Hedersleben stand 
Technik zur Verfügung, um den 
großen Baum zu transportieren.

Aber was ist ein Baum ohne 
Lichterkette? Um ihn zu schmü-
cken, stand den Bauhofmit-
arbeitern der Hubsteiger der 
Dachdeckerfirma Lippold aus 
Wegeleben zur Verfügung. Man 
kann allen Beteiligten für die tat-
kräftige Unterstützung nur von 
Herzen danken.
Aber nicht nur der Markt-
platz war hell erleuchtet. Der 
Weihnachtshof war in diesem 
Jahr reichlich mit Lichtern ge-
schmückt und das Rathaus er-
strahlte in einem ganz beson-
deren Glanz. In mühevoller 
tagelanger Arbeit hat Gordon 
Gebhardt hier ein zauberhaftes 
Ambiente geschaffen.
Sowohl auf dem Weihnachtshof 
als auch an den liebevoll ge-
schmückten Weihnachtsbuden 
bot sich allerlei kulinarisches. 
Zudem luden einige Stände auch 
zum Weihnachtsshopping ein. 
Und natürlich war auch für Un-
terhaltung der kleinsten Gäste 
gesorgt. Nachdem sich mit einem 
kleinen Gedicht ein Geschenk 
vom Weihnachtsmann abge-
holt wurde, konnte bei Klaus 
Fuhrmann das nächste Holz-
spielzeug für die Sammlung zu 
Hause gebastelt werden. In der 
Hofbäckerei von Enrico Vieth 
und Eberhard Seidenstücker  
konnten die Kinder Plätzchen 
backen. Und bei Bettina Wloch 
wurde gemalt, gebastelt und sich 
etwas aufgewärmt. Hier sei der 
Familie Giescher im Besonderen 
gedankt, dass die Räumlichkei-
ten dafür wieder genutzt werden 

konnten. Und zum Schluss zau-
berten jede Fahrt im Karussell 
den Kindern ein Lächeln ins 
Gesicht.
Auf der Bühne bot sich ein bun-
tes weihnachtliches Programm. 
Hier hatte Cindy Irmler bereits 
bekannte Künstler, aber auch 
neue Darbietungen organisiert. 
Gerade die Kinder der Grund-
schule „Dr. Wilhelm Schmidt“ 
und der Kita „Bodespatzen“ 
freuten sich darüber, wieder 
ein Programm auf einer großen 
Bühne zu gestalten. Ein weiteres 
Highlight war das gemeinsa-
me Singen auf dem Marktplatz. 
Ca. 200 Zuschauer haben mit 
Kerzen in der Hand gemeinsam 
gesungen. Das Licht auf dem 
Marktplatz wurde gedimmt und 
alles erstrahlte im Kerzenschein. 
Auf der Bühne haben einige Da-
men des ehemaligen Frauenchor 
Wegeleben zusammen mit dem 
Singekreis Deesdorf die Leute 
zum Mitsingen animiert. Es war 
wundervoll und lädt zu einer 
Wiederholung im nächsten Jahr 

ein. Am Sonntagabend verzau-
berte dann Enrico Scheffler mit 
seinem Gesang die Gäste, bevor 
der Weihnachtsmarkt mit dem 
traditionellen Feuerwerk seinen 
Abschluss fand.
Es war wieder wundervoll auf 
dem Wegelebener Weihnachts-
markt und die Vorfreude auf den 
nächsten Markt wächst.
Aber was ist solch ein Markt 
ohne die vielen helfenden Hän-
de der einzelnen Standbetreiber, 
Bauhofsmitarbeiter, Bürgern 
und ehrenamtlich tätigen Men-
schen?! Ohne diese tatkräftige 
Unterstützung jedes einzelnen – 
undenkbar.
Und so gilt der Dank ALLEN, 
die im großen und auch kleinen 
Maße zum Gelingen beigetragen 
haben. So kann der 24. Wege-
lebener Weihnachtsmarkt kom-
men.

Es grüßt Sie
René Kerl, Bürgermeister der 
Stadt Wegeleben
mit dem Organisationsteam

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2828681
j.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jeannette Kist

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da...
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Das Statistische Landesamt Sachen-Anhalt sucht Unterstützer
Wo bleibt mein Geld?
Unter diesem Motto führen die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder im kommenden Jahr die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2023 durch. Dabei handelt es sich um die größte freiwillige Haushalts-
befragung der amtlichen Statistik, für die das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt über 2 500 teilnehmende 
Haushalte sucht.

Den Teilnehmenden bietet die 
EVS die Möglichkeit, sich einen 
Überblick über ihre Einnahmen 
und Ausgaben zu verschaffen 
und einmal ganz genau festzu-
halten: „Wo bleibt mein Geld?“ 
Wie hoch sind die Ausgaben für 
Energie, Lebensmittel, Wohnen, 
Verkehr und andere Dinge? Als 
Dankeschön gibt es eine Geld-
prämie von 100 Euro je Haus-
halt. Haushalte mit minderjähri-
gen Kindern erhalten zusätzlich 
50 Euro. Haushalte, die nach 
einem mathematischen Zufalls-
verfahren für die zweiwöchige 
detaillierte Dokumentation der 
Nahrungs- und Genussmittel aus-
gewählt wurden, erhalten zusätz-
lich 25 Euro. Somit ist es möglich, 
bis zu 175 Euro für die Teilnahme 
an der EVS 2023 zu erhalten.
Die EVS liefert in 5-jährigem 
Rhythmus wichtige Fakten da-
rüber, wofür die Menschen in 
Deutschland wieviel Geld aus-
geben. Vorangegangene Erhe-
bungswellen verdeutlichten für 
Sachsen-Anhalt beispielsweise 
einen Anstieg privater Konsumaus-
gaben von monatlich 2 052 Euro 
pro Privathaushalt im Jahr 2013 
auf 2 351 Euro im Jahr 2018. 
Zwischen 2013 und 2018 wa-

ren insbesondere die Ausgaben 
für den größten Ausgabenbe-
reich Wohnen leicht rückläu-
fig. 2013 gaben Privathaushalte 
in Sachsen-Anhalt 34 % aller 
Konsumausgaben für das Woh-
nen aus, 2018 lag der Anteil bei  
32 %. Gleichzeitig sank der Aus-
gabenanteil für Nahrungsmittel 
von 15 % auf 14 %, der Anteil 
der Ausgaben für Verkehr stieg 
von 13 % auf 15 %. Welche Ver-
änderungen in den Anteilen mit 
den aktuellen Entwicklungen 
einhergehen, wird im Zuge der 
EVS 2023 ersichtlich werden.
Die Daten bilden die Grundlage 
für die Festsetzung von finanzi-
ellen Unterstützungsleistungen 
für Kinder und Erwachsene. Bis-
lang wurden basierend auf den 
EVS-Ergebnissen beispielsweise 
die Regelbedarfe für das Arbeits-
losengeld II („Hartz IV“) ermit-
telt. Zukünftig bilden sie die Da-
tengrundlage für das Bürgergeld.
Die EVS-Daten fließen zudem 
in die Berechnung der Inflati-
onsrate ein. Aus den Angaben al-
ler Haushalte wird ermittelt, wie 
groß die Anteile für unterschied-
liche Ausgabenbereiche sind. 
Das ist die Basis für die Zusam-
mensetzung des sogenannten 

„Warenkorbs“. Da sich dieser im 
Verlaufe der Jahre ändert, wird 
die EVS alle 5 Jahre durchge-
führt, um entsprechende Anpas-
sungen vornehmen zu können. 
Gerade vor dem Hintergrund der 
derzeitigen Preisentwicklung 
sind solche Angaben umso wich-
tiger. Wie haben sich die Anteile 
bestimmter Ausgabenbereiche 
zueinander verschoben? Wie 
stark wirken sich Preissteigerun-
gen in einzelnen Bereichen auf 
das Gesamtbudget der Haushalte 
aus? Wo wird dagegen gespart?
Die EVS 2023 wird von Januar 
bis Dezember nächsten Jahres 
durchgeführt. Jeder teilnehmen-
de Haushalt führt über 3 Monate 
ein Haushaltsbuch, in dem alle 
Einnahmen und Ausgaben des 
Haushalts festgehalten werden. 
Einige Haushalte werden zudem 
für ein sogenanntes Feinauf-
zeichnungsheft ausgewählt. Hier 
werden 2 Wochen lang die exak-
ten Mengen von Nahrungs- und 
Genussmitteln sowie Getränken 
festgehalten. Dafür können die 
Haushalte entweder einen klassi-
schen Papierfragebogen nutzen 
oder sie greifen dafür auf eine 
speziell entwickelte App zurück. 
Über diese können die Angaben 

entweder am PC/Laptop oder 
über eine mobile App auf dem 
Smartphone eingetragen wer-
den.
Unterstützen Sie uns bei der Ein-
kommens- und Verbrauchsstich-
probe 2023. Ab sofort können 
Sie sich unter www.evs2023.de/
teilnahme anmelden. Für jedes 
Quartal wird aus der Liste der 
angemeldeten Haushalte nach 
einem festen Quotenplan eine 
Stichprobe gezogen. Wenn Sie 
ausgewählt wurden, erhalten Sie 
vor Beginn des Quartals die Be-
fragungsunterlagen bzw. die Zu-
gangsdaten zur App zugesandt.
Wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik sind der Da-
tenschutz und die Geheimhal-
tung umfassend gewährleistet. 
Alle Angaben werden streng 
vertraulich behandelt und aus-
schließlich für statistische Zwe-
cke verwendet.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zur EVS 
2023, häufig gestellte Fragen so-
wie das Teilnahmeformular sind 
verfügbar unter www.evs2023.de.
Ergebnisse der letzten EVS in 
2018 gibt es auf der Themen-
seite Einkommen, Konsum und 
Lebensbedingungen

Anzeige(n)


